
 

„SPRACHFOUL“ 
 

 

 

Respektvolle 

Kommunikation  

als Basis  



Wie funktioniert das „Sprachfoul“? 

Wer ein Schimpfwort benutzt, muss sich umgehend 

entschuldigen und pausiert sechzig Sekunden. Die 

gegnerische Mannschaft erhält einen „linguistischen 

Freistoß“ und somit einen sportlichen Vorteil.  

Wer nicht in richtigen und ganzen Sätzen spricht, Worte 

„verschluckt“ oder einfach zu faul ist sich ordentlich zu 

artikulieren, wird zurückgepfiffen („Ghettoslang“ ist un-

erwünscht). Es muss mit Hilfe der Teamkollegen die 

richtige Wortwahl und der korrekte Satzbau gefunden 

werden.  

In jedem Verein anwendbar 

Der Berliner Fußball-Verband empfiehlt allen Vereinen 

die Einführung des „Spachfouls“ in ihren Jugend-

teams. 

Beziehen Sie auch die Eltern mit ein, um eine positive 

Kommunikation auf und neben dem Spielfeld zu för-

dern. Dies kann zu Beginn etwas Zeit in Anspruch neh-

men, Erfolgserlebnisse werden sich jedoch schnell ein-

stellen. 



Woher kommt die Initiative? 

Ins Leben gerufen hat das Projekt „Sprachfoul“ der 

SV Rot-Weiß Viktoria Mitte in Kooperation mit der 

Gustav-Falke-Grundschule im Berliner Bezirk Mitte. 

Dem Verein geht es um die korrekte Sprache beim Fuß-

ball und im Alltag und darum, Sprache als unabdingba-

res Bindeglied zwischen den Kulturen zu fördern. Der 

sportliche Erfolg geht nur über die richtige Verwendung 

der deutschen Sprache.  

Lehrer und Erzieher berichteten, dass sich die Maßnah-

me positiv auf den Schulalltag ausgewirkt habe.  

 

Ein ausgezeichnetes Projekt 

SV Rot-Weiß Viktoria Mitte erhielt für das Projekt 

„Sprachfoul“ im Jahr 2010 den Innovationspreis des 

Landessportbundes und ebenfalls den „Großen Stern 

des Sports“ in Bronze auf Bundesebene und den 

„Großen Stern des Sports“ in Silber auf Länderebene. 

 
Der Verein SV RW Viktoria Mitte wurde für das Projekt „Sprachfoul“ 

mehrfach ausgezeichnet. 



Haben Sie Fragen zur Umsetzung oder möchten Sie 

über Ihre Erfolge berichten? Dann zögern Sie bitte 

nicht, sich an uns zu wenden. 

 

Berliner Fußball-Verband e. V. 

Humboldtstraße 8a, 14193 Berlin 

Telefon: 030 / 89 69 94-0 

E-Mail: info@berliner-fussball.de  


